
Jubiläum bei einem
Traditionsunternehmen

Sonthofen – Erster Bürgermeister ChristianWilhelm besuchte
die renommierte Allgäuer Keramik (Töpferweg 16) in Altstäd-
ten, umGlückwünsche zum 100-jährigen Betriebsjubiläum zu
überbringen. Die Allgäuer Keramik, seit einem Jahrhundert
am Standort beheimatet und weit über die regionalen Gren-
zen hinaus bekannt, hat sich über die Jahre einen herausra-
genden Ruf in der Herstellung hochwertiger Keramikwaren
erarbeitet. Plastischer Ton und jahrtausendealte Braunkoh-
le aus dem Imberg-Gebiet waren im Jahr 1919 die Grundlage
zur Entstehung der Allgäuer Keramik Manufaktur vier Jahre
später in Altstädten. Die zum Transport der Rohstoffe errich-
tete Seilbahn und ein gewaltiges hölzernes Viadukt, das den
Löwenbach-Tobel auf eine Länge von nahezu 300 Meter über-
spannte, zeigte zu welchen großartigen Ingenieurleistungen
dieMenschen fähig waren. Zuerst fertigtemanDrainagerohre
im industriellen Stil, dann Ofenkacheln und Architekturkera-
mik und ab 1936 begann Hans Rebstock mit der Herstellung
von Gebrauchs- und Zierkeramik, welche im alemannischen
Siedlungsgebiet ihren Ursprung hatte. Das große handwerk-
liche Geschick der Allgäuer ermöglichte es ihnen, in kurzer
Zeit Bestleistungen in Bezug auf Qualität, Gebrauchstüchtig-
keit und formale Gestaltung zu erreichen. Immer prägt die
Hand das Produkt und dadurch ist jedes Keramikstück einma-
lig. Die Geschäftsführung von Allgäuer Keramik führte Bür-
germeisterWilhelm,Wirtschaftsreferent Andreas Böck sowie
Wirtschaftsförderer AndreasMaier durch die Produktionsstät-
ten und präsentierte unter anderem den neuen Brennofen in
der Manufaktur. Weitere Informationen zum Unternehmen
unter www.allgaeuer-keramik.de. Das Foto zeigt Andreas Böck
(rechts), Bürgermeister ChristianWilhelm (von links)mit Ruth,
Christa und Hans-Dieter Rebstock sowie Jörg Haug.

Foto: Andreas Maier

Klassik in Sankt Michael
Sonthofen – Das zweifellos zum festen Inventar des Sonthofer
Kulturlebens gehörende Konzert „Klassik in Sankt Michael“
bietet heuerWerke vonWolfgang AmadeusMozart (1756-1791)
und Otto Nicolai (1810-1891). Am Samstag, 27. April, um 20
Uhr wird im ersten Teil des Konzertes Solist Michael Dinne-
bier zusammenmit der Orchestervereinigung Oberallgäu un-
ter der Leitung von Chordirektor Heinrich Liebherr das Violin-
konzert Nr. 3 G-Dur KV 216 zur Aufführung bringen. Michael
Dinnebier hat bei zahlreichen Aufführungen bei „Klassik in
St. Michael“ mitgewirkt. Der zweiten Teil des Konzerts bein-
haltet die Messe in D-Dur von Otto Nicolai für Soli, Chor und
Orchester. Der Sankt-Michael-Chor und die Orchesterverei-
nigung Oberallgäu singen und musizieren mit dem Solisten-
quartett: Brigitte Neve, Sopran - Gabi Nast-Kolb, Alt - Bernd
Neve, Tenor und Fabian Reitzner, Bass. Karten sind erhältlich
im Vorverkauf bei Bücherei Greindl in Sonthofen oder an der
Abendkasse. Foto: Elmar Jonietz

Feuerwehr
sammelt Altmetall
Altstädten – Die Freiwillige
Feuerwehr Altstädten führt
am Samstag, 27. April, ihre
diesjährige Altmetallsamm-
lung durch.
Der Einzugsbereichumfasst

wieder den erweiterten Orts-
bereich Altstädten mit Hin-
ang, Beilenberg, Hochwei-
ler, Hofen und Margarethen.
GrößereMengenwerdenauch
gerne außerhalb dieser Orte
nach Absprache / Ankündi-
gung per E-Mail unter Info@
ffw-altstaedten.de abgeholt.
Zudem ist das Telefon im Feu-
erwehrhaus unter der Num-
mer 8321 / 87523 am Samm-
lungstag ab 8 Uhr besetzt.
Die Feuerwehr bittet, den

Schrott deutlich sichtbar am
Straßenrand abzulegen. Dort
wird er ab 8 Uhr von den frei-
willigen Helfern eingesam-
melt. hf

Information aus erster Hand
Der Nahverkehrsplan geht auf den Wochenmarkt

Oberallgäu – Das Landratsamt
Oberallgäu informiert zusam-
men mit der Stadt Kempten
imRahmen eines Bürgerinfor-
mationsstands amSamstag, 27.
April, auf den Wochenmärk-
ten inKemptenundSonthofen
über Mobiliät und ÖPNV-Pla-
nungen.
Welche Qualität der Bus-

verkehr im Raum Kemp-
ten-Oberallgäu haben soll,
wird über den Nahverkehrs-
plan definiert. Dieses Pla-
nungsinstrument von 2018
wird nun fortgeschrieben. Da-
bei ist es möglich,unkompli-
ziert mit Planern und Behör-
den ins Gespräch zu kommen,
sich zum Thema Nahverkehr-
splan zu informieren und kon-
kreteVerbesserungsvorschläge
einzubringen.
Die Mobilität und der ÖP-

NV sind imWandel. Bereits in
den vergangenen Jahren wur-
den im Landkreis Oberallgäu
und der Stadt Kempten viele
Projekte angeschoben, die un-
ter den Stichworten häufiger,
vernetzter und verlässlicher,
den ÖPNV voranbringen sol-
len. Nun steht in den kom-
menden Jahren in beiden Ge-
bieten die Einführung neuer
Fahrplankonzepte an, die Bar-
rierefreiheit soll zielgerichtet
weiter ausgebaut werden und
tariflichenEntwicklungenwie
dem Deutschlandticket oder
einemmöglichenVerkehrsver-
bundwirdRechnunggetragen.
Am Samstag, 27. April, ha-

ben alle Interessierte dieChan-

ce sich einzubringen. Auf den
Wochenmärkten in Kempten
und Sonthofen von jeweils 9
Uhr bis 12 Uhrwird es Einblick

in die Ergebnisse der Verkehr-
sanalyse und erste Einsichten
in zukünftige Entwicklungen
geben. Dazuwerden in Kemp-
ten auf demResidenzplatz und
inSonthofen inder Fußgänger-
zone Vertreter des Landkrei-
ses Oberallgäu und der Stadt
Kempten sowie des mit der
Fortschreibung des Nahver-
kehrsplans beauftragten Inge-
nieurbüros für ein Gespräch
bereitstehen.
BürgerinnenundBürger sind

eingeladen, eigene Anregun-
gen zu geben – seien es selbst
erkannte Schwachstellen oder
Hinweise zum zukünftigen
Verkehrsangebot. hf

ÖPNV auf dem Land: Ein gut getakteter, verlässlicher ÖPNV soll
den Umstieg auf Bus und Bahn ankurbeln. Foto: Josef Gutsmiedl
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Einladung zur
Hauptversammlung 2024

am 26. April 2024 um 19.00 Uhr
im Gasthaus Rohrmoos

Tagesordnungspunkte:
• Begrüßung
• Gedenken
• Bericht des 1. Vorsitzenden
• Kassenbericht
• Bericht der Sportwartin
• Entlastung
• Neuwahlen (1. Vorsitzender, Kassier, 1. Beisitzer,
3. Beisitzer)

• Ehrungen
• Wünsche, Anträge und Verschiedenes

Über Dein/Euer Kommen würden wir uns sehr freuen!

Mit sportlichem Gruß, die Vorstandschaft
Skiclub Tiefenbach e. V.


